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Berufsbildungszentrum Natur und Ernährung 

Land- und Hauswirtschaftliche Beratung 

 

 

Auf die Wirtschaftlichkeit achten 

 
Kostenkalkulationen zeigen auf, welche Betriebszweige rentieren und welche nicht.  

 

Am BBZN Hohenrain und LBBZ Schluechthof Cham wurden im vergangenen Dezember und 

Januar bei rund 80 Betrieben die Vollkosten gerechnet. Die Berechnung des Jahresgewinns und 

des Arbeitsverdienstes in jedem Betriebszweig ermöglicht eine vertiefte Auseinandersetzung 

mit der Wirtschaftlichkeit eines Betriebes. Die Berechnungen im Rahmen der höheren Berufs-

bildung helfen den Teilnehmenden zudem, die eigene Buchhaltung bis in die Details zu ver-

stehen. 

 

Jeder Betriebszweig zählt 

Im Berechnungstool AgriCo der Ag-

ridea hat es Platz für alle Betriebs-

zweige. Bei der Berechnung wird 

grundsätzlich alles berücksichtigt, was 

Aufwände und Erträge in der Buchhal-

tung verursacht. Es können auch nur 

Aufwände sein, dies kommt zum Bei-

spiel im Betriebszweig Wald häufig 

vor, wenn im Buchhaltungsjahr nichts 

verkauft wurde. Dafür können auch 

interne Lieferungen verrechnet wer-

den, wenn beispielsweise dieser Wald 

Heizenergie an Wohnungen oder an 

die Tierhaltung liefert. Die Kalkulation 

zeigt schonungslos auf, welche Be-

triebszweige unter dem Strich rentie-

ren oder eben nicht.  

Solange ein Defizit im Rahmen bleibt 

und nicht die Betriebszweige mit hohem Arbeitsaufwand betrifft, kann dies trotzdem über den 

ganzen Betrieb aufgehen. 

 

Optimierungen prüfen 

Das Rechnen der Vollkosten hilft bei der Analyse der Wirtschaftlichkeit. Ein wichtiger nächster 

Schritt ist, zu prüfen, wo noch Möglichkeiten bestehen, besser zu werden.  

Der Vergleich mit anderen Betrieben und die Diskussion mit Berufskollegen kann aufzeigen, 

wo noch Potenziale genutzt werden können. Die Vollkosten zeigen insbesondere auch auf, wie 

es bei den grössten Strukturkosten wie Arbeit, Maschinen und Gebäudekosten aussieht. Das 

Die Kostenstruktur der Mutterkuhhaltung im Kanton Luzern, Ba-
sis Buchhaltiungsjahre 2019/20 (Quelle: BBZN, Grafik: BauZ) 
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Beispiel Mutterkühe zeigt hier exemplarisch, dass diese Kosten einen grossen Anteil haben 

können.  

 

Kurs « Rentabilität von Betriebszweigen » 
 

Dienstag 27.02.2024 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Dienstag 5.03.2024 von 13.00 Uhr bis 

16.00 Uhr am BBZN in Sursee 

 

Anmeldung: Tel. 041 228 30 70, www.bbzn.lu.ch/kurse 

 

Hohenrain, 16.02.2024 

 

Kontakt 

BBZN Hohenrain, Sennweidstrasse 35, 6276 Hohenrain 

Thomas Haas, 041 228 30 74, thomas.haas@edulu.ch, www.bbzn.lu.ch 

 
 

http://www.bbzn.lu.ch/kurse

